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Johanniter - immer auf ,,Achse" für das
Wohl der Patienten

Die Sozialstation der Johanniter zog um
urt

Aus Liebe zum Leben JOHA}IIIITER
{IIs.*.

Unter dem Motto der Johanniter,,Aus Liebe zum Leben" haben sich neben den Vorstandsmitgliedern
die Poeler Pflegekröfte zum Fototermin versammelt:
Matthias Frhr. von Erffa, Manuela Tegler, Christina Voss, Diana Timm, Christine Neubauer, Manuela
Schulz, Pflegedienstleiterin Schwester Birgit Kühl und Jürgen Fössler (v. l.), nicht im Bild Edda Moll.

Auch die Bürgermeisterin der lnsel, Brigitte
Schönfeldt, folgte der Einladung, hier im Ce-

sprö ch m it de n Vorsta n ds m itg I iede rn O rd e n srit-
ter Mattias Frhr.von Erffa (m) und lürgen Fössler.

Fotos: Jürgen Pump

lifizierte Behandlungspflege nach Verordnung
des Hausarztes, Leistungen der Pflegeversiche-
rung wie Körperpflege sowie auch Haushalts-
hilfen zukommen zu lassen. Dazu gehört das

Verbändewechseln, Medikamentereichen und
Injektionengeben. Daneben vermitteln sie hilf-
reiche Dienste wie den Menüservice ,,Essen auf
Rädem", den Hausnotrufdienst der Johanniter
oder Pflegehilfsmittel aus dem Sanitätshaus.
Besonders großen Wert legt die Poeler Pfle-
gedienstleiterin Schwester Birgit Kühl und ihr
Team auf Pfl egeberatung.

Jürgen Pump

Mit cler Umgestaltung der Vieth'schen Stifiung
(ehemali,qes Arzthaus) zum Mehrgenerationen-
haus mussten sich in diesem Jahr die Johanniter
unr eine neLre Bleibe bemühen. Man fänd sie in
den Räumen der ehemaligen Produktions-eenos-
senschaft Bau in der Wismarschen Straße l. Zur
Einweihung mit einem kleinen Imbiss hatten die
Mit-slieder des Regionalvorstandes M-V West
Ordensritter Matthias Freiherr von Erffa und
Jürgen Fässler geladen. Während Frhr. Matthias
von Erffä diese Tätigkeit ehrenamtlich ausübt,
kümmert sich Jürgen Fäßler hauptamtlich um
die Belange der Johanniter-Sozialstation.
Die Johanniter Unfall-Hilfe ist ein Werk des

evangelischen Johanniterordens und als gemein-
nütziger mildtätiger Verein anerkannt. Gegrün-
det wurde dieser Verein im Jahre I 952 und ist im
gesamten Bundesgebiet vertreten. Mit der Verei-
nigung Deutschlands kam es im Jahre 1990 zur
Gründung des Ortsverbandes Wismar der Johan-
niter und am 0l .01 .l99l fand die Übemahme
der Sozialstation Poel und Neuburg-Steinhausen

in die Tr'ägerschaft der Johanniter-Unfäll-Hilfe
e.V statt. Vertreten wurde die Insel Poel durch
die Schwestern Birgit Kühl und Elke Pump, die
zuvor über viele Jahre als Gemeindeschwestern
die Poeler Patienten versorgt hatten. lhnen zur
Seite standen in der Hauswirtschaftspflege ab

199 I Chistine Neubauer. Heidi Heckert und
Christina Voss. Nach zwölf Jahren ,qetrennter
Tätigkeit im Jahre 2003 legte man schließlich
die Sozialstationen Poel und Neuburg-Steinhau-
sen zusammen.
Die sieben Schwestern und Milarb.:iter des

Johanniter-Pflegedienstes der Sozialsrrrlion in
Kirchdorf auf Poel betieuen heute mit viel
Liebe zum Beruf über 45 Patienten im Umkreis
von 30 Kilometem. hin bis Neuburg-Steinhau-
sen und das örtliche Randgebiet von Wismar.
Nicht weniger als hundert Kilometer legen die
Mitarbeiter täglich mit ihren weißen Autos mit
dem achtspitzigen weißen Kreuz auf rotem
Grund zurück, um den Senioren. Erkrankten
oder behinderten Menschen fachlich hoch qua-
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- Am 20. August 2008 stellte der Landkreis
Nordwestrnecklenburg das Wallenstein-
graben-Tourismuskonzept vor. Hier soll
der Wasserwe-r vclrn Schweriner See bis in
clen Westhafen cler Hansestadt Wismar tiir
Sportboote ausgebaut werden. Später soll

es rnal rnr)glich sein, bis zur Elbe, Miilitz
und Havel per Boot zu kommen. Nicl.tt

nur Deutschland ist an dieser Ostsee-ln-
land-Verbindung interessiert, sondem alle

Ostseeanrainerländer (außer Dänernark)
arbeiten an diesem einmali-gen EU-Pto;ekt
mit. Derzeit arbeitet noch jedes Lar.rcl an

seinem Projekt und später sollen alle Pro-
jekte zr"rsamrnengefiihrt werderr. Die Insel

Poel wild aufjeden Fall. wenn auch nur rtls

Zau ngrst. i n d iesern Projekt berücks icht i-st.

- Am ?4. August 2008 waren cielGerneinde-
vertretervorstehel uncl ich zunr Schweclen-

nrahl in clcr [.lanscstaclt Wismal celaclcrr.

- Unsere neue Lanch'litin Birgit Hesse wurde

am 28. August 2008 in das Ar"nt eingeführt
und vereidigt. Ihr werden zukiinlrig Herr
Rappen als l. Beigeordneter r"rncl Frau Weiß

als 2. Bei-seordnete zur Seite stehen.

- Am 19. August 2008 wurde cler Landrat

BniLrnig otTiziell verabschiedet. Ar-rs Po-

litik. Wirtschaft und Verwaltung war alles

vertreten. was Rang und Namen hatte.

- Ani 7. Septenrber 2008 war um 10.00 Uhr
der traditionelle Cap-Arcona-Gedenklauf
sein. Anr selben Ta-g land in ur-rserer Kirche
ein Seernannssottesdienst statt.

- Vonr 6. bis 9. Oktober'2008 ist clie Genrein-

clc Insel Poe I Gastgeber für die Fortflihrun-s
eines unrrveltbezogc-ne-n Projektes nril den

Partnelrr aus Norwegen. Polen und Schwe-

clen. B.Stlrr)rtt'ltlt.Btlirgcrrttcislt'r'itr

Der Fachdienst Gemeinsames Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamt des Landkreises Nordwestmecklenburg und der

Hansestadt Wismar informiert

Aufhebung der Stallpflicht für Geflügel
ab dem 15. September 2oo8

Mit Beginn (les Herbstvogclzuges rvurcle nun-
nrehr. wie angekündigt, eine Neubewertung cles

Einschleppungsrisikos des Av iären Infl uenzav i-
rus H5Nl iiber die Wildvo-uelpopulation in clie

Hausfl iigel bestlinde f ür Mecklenbur -9-Vorporl-
ntern vol€enomfflen.
Seit dem 3. Au-eust 2007 wurde im Rahn'ren des

Wildvo-selmonitorings in Deutschland das Virus
nicht mehr nachgewiesen. In Mecklenburg-Vor-
pommern wurde das Virus am 10. April 2006 bei
einem Wildvogel t'est-eestellt. Im Jahr 2008 wur-
den bislang 1500 Wildvögel (verendete Tiere
und Lebendbeprobungen) rnit negativem Ergeb-
nis untersucl-rt. Das Friedrich-Loeffler-lnstitut
schätzt das Risiko des Eintrags des Geflügelpes-
terregers über Wildvögel in Hausflügelbestände
als mäßig ein.
Vor diesem Hintergrund wird es von den Fach-
leuten als gerechtfertigt angesehen, für das

gesamte Gebiet des Landes Mecklenburg-Vor-
pommem die Freilandhaltung von Geflügel zu

erlauben.
Sornit ist im Landkreis ab dem 15. September
2008 in den Ortschaften Fährdorf, Malchow
Vorwerk, Gollwitz und Damekow die Freiland-
haltung wieder möglich.
Sollte sich die Gefährdungslage ändem, insbe-
sondere beirn Ausbruch der Geflügelpest bei
Wildvögeln oder Hausgeflügel in Deutschland
oder benachbarten Staaten, wird das Risiko neu

bewertet und die Gebietskulisse neu angepasst.
Unabhängig von dieser Lockerung sind alle

Gc'fli.igelhalter in der Pflicht. die $eiterhin,qt'l-
tenclen Biosicherheitsmaljnahr.nen strikt einzu-
hrrlten. Hielzu zrihlert z. B.:

- Geflügel, Teile von Geflügel sowie von Ge-
flügel stammende Erzeugnisse und Roh-
stoffe (2. B. Schlacht- und Küchenabfälle)
dürfen nicht an Gellügel verfüttert wer-
den!!l!

- vierteljährliche Untersuchungspflicht bei
reinen Enten- bzrv. Gänsebeständen

- Meldung- und Untersuchungspflicht bei
erhöhten Tierverlusten

- Geflügel darf nicht rnit Oberflächenwasser
getränkt werden, zu dem wildlebende Vögel
Zugang haben

- in das zu führende Bestandsregister sind alle
Zugänge und Abgän-ee von Geflügel unter
Ausgabe des Narnens und der Anschrift des

bisherigen Besitzers bzw. des Erwerbers, das

Datum des Zugangs bzw. Abgangs, der Art
des Geflügels sowie alle Verendungen unver-
züglich einzutragen.

- kein Zutritt für betriebsfremde Personen.
Alle Tierhalter. die ihre Geflügelhaltung (ein-
schließlich Tauben) noch nicht beim Veteri-
näramt angemeldet haben, haben dieses unver-
züglich nachzuholen unter den Telefonnummem
03881 722556 und 722557.

Bei fachspezifischen Fragen stehen der Fach-
dienstleiter Herr Klamt und Herr Dr. Aldinger
telefonisch unter 0331 122574 zur Verfügung.

öffentliche Zustellung
Bekanntmacl.run-s -gem. $ zl I Abs. :l i.Vnt. s\ 108

cles Verrvaltun-gsverf ahrens-. Zr.rstel I un gs- und
Vollstreckungsgesetzes des Lantles Mecklen-
burg-Vorpommern
Da cler Aufenthaltsort ftir Herrn Bodo Wiede-
nrann. zuletzt bekannte Anschlifl: 01769 Sorn-
zig-Ablal3, Ortsteil Nebitzschen. Anr Bahn-
clanim 8. derzeit r-rnbekannt ist. crfolgt inr We-ee

der öffentlichen Zustellung die Bekanntgabe
folgenden Bescheides:
Mitteilung iiber die ijffentliche Verstei,eerung

einel beweglichen Sache

Hier: Versteigerung des Wasserfahrzeuges
.,Lilli-Hilda-.lohanna", derzeit gelagert auf
dem Gelände des Eigenbetriebes der Gemein-
de Ostseebad Insel Poel.
Das vor,genlnnte Dokument kann wührencl cler

Dicnstzeiten in den Rliunren clel Gerreincle Ost-
seebacl Insel Poel. Gemeinde-Zentrum l3 in
23999 Insel Poel. Ortsteil Kirchdorl durch den

A(lressaten bzw. eine durch ihn bevollnticlrtigte
Person abgeholt werclen.
Es wirrl clalaLrf hingewiescn. clit:r cler vttt'ge-

nannte Be sche id zu ci Woche-n nirch Beklnntga-
bc dcl ältcntlichen ZustclIung als zuuc-stellt -uilt
(s\ -1 1 Abs. -l Verualtun-gsrerlulrrt-tt:. Zr-rstel-

Itrngs- uncl VolIstleckun-gssesctz!-s tlc-s Lancles

\'l cck len burg- Vorponlnrern l.

K i r eh.ltrrl'. ticrr ()5.(t9.1()(),r

,y -. S c I t t ) r tft' l, I t . B i i r': t' t r t t t' i.s t t' t' i t t

Bekanntmachung
einer Versteigerung

Versteigeru ngsterm i n :

Montag, 17. November zoo8,
10.oo uhr

Versteigerungsort:
23999 Insel Poel. Ortsteil Kaltenhof. Seestrafie
25 a (Bauhof der Gemeinde Ostseebad Insel
Poe l)

Nachfol gend aufgef ührte Ge-uenstlinde werden
gegen B arzahl un,e öll'entlich me i stb ietend ver-

steigert:

Lfd.-N r. t : Wasserfa h rzeu g

,,Lilli-HildaJohanna"
Das Wasserfahrzeug ist nicht im Schiffsregister
eingetragen.
Schiffsangaben:
Baujahr: 1939 I 1940
Schiffstyp: Finkenwerder Fischkutter
Länge über alles: 14,50 m
(Klüverbaum ist nicht vorhanden)
Länge in der Wasserlinie: 12,50 m
Tiefgang: I,70 bis I,80 m
Mindestgebot: 500,00 €
Die vorstehenden Angaben ergeben sich aus

dem Schiffwertgutachten, welches Interessenten
in der Kämmerei der Genreinde Insel Poel, Ge-
meinde-Zentrum l3 in 23999 Insel Poel. Ortsteil
Kirchdorf, Zimmer 004 in den gewöhnlichen
Geschältszeiten einsehen können.
Kirchdorf, den 05.09.2008

B. S c h ö nJ'e ld t, B ii rge rnte i ste ri n



Die Gen-reindevertretung cler Gerleincle Ostsee-
bacl Insel Poel hat in ihrer Sitzr-rng anr 18.08.2008
die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 2zl

..Wohnbebauung Neuhof''. bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A) und denr Text (Teil B).
souie die Satzun-s tiber die örtlichen Bruvor-
sehlil ten duzu besclrlossen.
Die Satzung über den Bebauurrgsplan Nr. 2-1 so-
u ie clie Satzung über die örtlichen Bauvorschrif-
ten werden hiermit gemäß $ l0 Abs. 3 Bauge-
setzbr"rch (BauGB) und $ tt6 Landesbauorclnung
(LBauO M-V) bekannt -eemacht. Die Satzung
tritt rrit Ablauf des Erscheinun-estages dieser
Bekanntmachunc in Krafi. Jedermann kann
die Satzun_s und die dazugehörige Begri-inclung
ab diesem Tage in del Gemeindeverwaltung
cier Gemeinde Ostseebad Insel Poel. Genrein-
cle-Zentrum l3. 11999 Kirchdorf. rvrihrend cier

Ötlnun,sszeiten einsehen und Auskunfi über clen

Inhalt verlangen.
Unbeachtlich werden:
l.einenach$2l4Abs. I Satz I Nr. I bis3BauGB

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten
Verfahrens- und Fomrvorschrif ten.

2. eine unter Berücksichtigung des $ 2 l4 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Velhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes.

3. nach $ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtli-
che Mängel des Abwä-eungsvorganges, wenn
sie nicht innerhalb eines Jahren seit dieser
Bekanntrnachung schriftlich cesenüber cler

Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
be-eründenden Sachi'erhalts geltend gemacht
worden sind.

Auf die Vorschriften des g 44 Abs. 3, Satz I und
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße

Ausschreibung
Grundstück

Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel schreibt
ein Grundstück zur Bebauung mit einer Ver-
sorgungseinrichtung für den touristischen
Bedarf aus.

Lage: Am Schwarzen Busch, Ecke zum Reet-
moor, bestehend aus dem Flurstück 111/10
mit einer Größe von 150 m2 und einer Fläche
von ca. 350 m'? aus dem Flurstück 11 l/1 l,
beide Flur l, Gemarkung Oertzenhof.
Die Nutzung erfolgt durch Abschluss eines
Erbbaurechtsvertrages.
Interessenten melden sich schriftlich bis
zum 15.11.2008 in der Gemeinde-Verwal-
tung Kirchdorf. Cemeinde-Zentrum 13. OT
Kirchdorf, 23999 Insel Poel.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Kaiser in der
Gemeindeverwaltung Ostseebad Insel Poel,
Gemeinde-Zentrum l3 bzw. telefonisch un-
ter 038425/4281 I 5 zur Verfügung.

Das Poeler Inselblntt AMTLICH ES

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

Satzung über den Bebauungsplan N r. 24

,,Woh n beba u u ng Neu hof"
Geltendmachuns etu aiger Entschlidigungsan-
sprüche fiir Ein-sntte in eine bisher zuliissige
Nutzr-rng ch:rch den Bebauungsplan und über
das Erlijschen von Entschüd i_cun_gsansprücher.r

wild hin-ueu iesen.

Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Fonn-
vorschrifien der Gemeindeordnung der Kommu-
nalverfassun_q für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern (KV M-V) oder von aut_elurrd der KV
M-V erlassenen Verfährensvorschrifien beim
Zustandekonrnren der Satzung über den Bebau-
ungsplan Nr. 24 sind nach g 5 Abs. -5 KV M-V
in denr clort bezeichneten Umlang unbeachtlich,
wenn sie nicht schrittlich unter Bezeichnung der
verletzten Vorschliti und der Tatsache. aus der
sich die Verletzung ergeben soll. innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntr.nzrchung gegenüber
der Gemeinde -seltend gernacht worden sind.

B. Sc I tönle ldt. B ii rgc rntc i sta ri rt

Übersichtsplan Geltungsbereich des
B-Planes Nr. 2.1

l\\

Anträge auf

.l -- - \--
G t.

l

,l

freiwi I I ige Leistu n gen
für zoog

Anträse auf fieiwilli-ge Leistun-een für das Jahr
2009 sollten bis zum 15. September 2008 ge-
stellt werden. Darauf wurde bereits in 2007
hingewiesen.
Vereine und andere Or-ganisationen. die ihre
Anträge bisher noch nicht -eestellt haben, sollten
dies bis zum 10. Oktober 2008 nachholen.

B. Sc ltöttfe ldt, B iirge rnta i stet'i u

öffentliche
Gemeindevertretersitzu ng

t3. Oktober 2oo8,
r9.oo Uhr

Gemeinde-Zentrum r3

Kirchdorf

Bedarfsermittlung
für Einsatz eines zusätzlichen

Linienbusses
zwischen ca.5.45 und 6.oo Uhr

zwischen Timmendorf und
Wismar

Da sich die Anfragen für den Einsatz eines
Linienbusses vor 6.35 Uhr gehäufi haben, wur-
de ein Gespräch mit dem Busunternehmen
Mecklenburger Verkehrsbetriebe GmbH ge-
führt, das bereit wrire, einen zusätzlichen Bus
vor 6.35 Uhr einzusetzen. wenn der Bedarf
besteht.
Um diesen zu ermitteln, bitten wir alle Inte-
ressenten (Schüler, Lehrlinge, Berufstätige).
sich bei der Gemeinde persönlich oder tele-
fonisch bei:

Frau Zwicker, Zimmer 3

Telefon: 038425 I 4281 13

bis zum 17.10.2008 zu melden.

Im nächsten Inselblatt werden Sie über den
neuesten Stand der Ermittlung inlbrmiert.

Verbrennen von
Garten abfällen

Das Verbrennen von Pflanzenabfällen. die auf
n icht -eewerbl ichen senutzten Garten grundstü-
cken anfallen. ist in der Zeit vom l. bis zum
31. Oktober werkta_qs (Montag bis Sonnabend)
während zwei Stunden täglich in der Zeit von
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr zulässig. An eesetzlichen
Feiertagen ist das Verbrennen von Pflanzenab-
fiillen untersagt.

Gemäf3 der Pflanzenabfalllandesverordnung
vorn 18. Juni 200ldiirfen nur dann pflanzli-
che Abfälle verbrannt werden. wenn sie nicht
durch Verrotten, Einbringen in den Boden oder
Kompostieren entsor-et werden könrren oder dies
nicht zumutbar ist.

Sollten Sie eine Nichteinhaltuns der gesetzli-
chen Vorschrifien f'eststellen. ist bei der zustän-
digen Behörde Anzeige zu erstatten:

Landkreis Nordwestmecklenburg
Fachdienst Umwelt
Börzower Weg l- 3

23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881/722183 oder 722184

Guhriele Riclttct. I . stelly. Biirgcrnrcisterin
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o2.ro. Beutz,llse Kaltenhof 7z.Ceb.

o2.1o. Koch, Heinrich Wangern l+.Ceb.

o3.ro. Schröder, Erwin Oertzenhof 8r. Ceb.

o4.1o. Bruß, Herbert Collwitz 74.Ceb.

o6.ro. Meyer, Carl Fährdorf 7.Ceb.
o8.ro. Cünther, Christa Weitendorf 83. Ceb.

o9.ro. Fischer,Traute Brandenhusen 74.Ceb.

o9.1o. Köpnick, Helmut Kirchdorf 7r. Ceb.

o9.1o. Kühl, Margrit Kirchdorf l+.Ceb.

o9.1o. Martzahn, Horst Kirchdorf 77.Ceb.

1o.1o. Wilcken, Helga Timmendorf 7t. Ceb.

i2lo. Schmidt, Erna Kirchdorf 88. Ceb.

13.1o. Langbehn, Hannelore Kirchdorf 76. Ceb.

14.1c.. Schimborski, Gisela Wangern 76. Ceb.

Start frei für den
Umbau des Kinder-

gartens ,,Poeler
Kückennest"

Der Kindergarten ..Poeler Kückennest" soll
modernisiert und erweitert werden. Für die
Krippenkinder wird ein neuer und grollzügig
verglaster Winkelanbau geschaften, das beste-

hende Kindcrgartengebäude wird in wesentli-
chen Teilen erneuert.

Am Donnerstag. denr 16. Oktober'2008. laden

wir recht herzlich zum ..Tirg der offenen Tür"'
ein. Von 15.00 bis 18.00 Uhr werden wir das

Bauprojekt allen Eltern. den Einwohneru und

Interessierten vorstellen.

Die fertigen Ausschreibungen liegen vor. Die
Leistungen sincl in l7 Losen aufgeteilt.

Das eröfTnet auch kleineren Handwerksbetrieben
von der Gerneinde Insel Poel und der näheren

Um-gebung die Möglichkeit zul Beteiligung.
Leistungsvelzeichnisse können ab sofort gegen

ein Ent-uelt in Höhe von 20,00 ELrro je Los an-

gefbrdert werden bei.

Dipl.-lng. Architekten Heusner. Melntert
Essener Str. 20a

105-55 Berlin
Tel.:030-3974 - l94l
Fax: 030-3974 - 1945

Mli I : heusnermelmert@aol.com

15.1o. Menzel, Eva

15.ro. Meyer, Rudolf

15.1o. Schwassmann,Cisela

20.1o. Kluth, Erika

2o.1o. Metelmann, Egon

21.1o. Cerhardt,lngrid

25.1o. Odebrecht,Josefine

25.ro. Thegler, Harry

2J.1o. Mecklenburg, Cudrun

z8.ro. Flechner,Hannelore

z8.ro. Cähde, Kurt

z8.to. Kitzerow, Paul

3o.ro. Becker, U rsu la

Kirchdorf 78. Ceb.

Kirchdorf 73. Ceb.

Schwarzer Busch 76. Ceb.

Wangern 8o. Ceb.

Kirchdorf 74. Ceb.

Wangern 73. Ceb.

Kirchdorf 84. Ceb.

Ka lten hof 74. Ceb.

Kirchdorf ZS. Ceb.

Kirchdorf 7o. Ceb.

Kirchdorf 82. Ceb.

Kirchdorf 82. Ceb.

Kirchdorf 75. Geb.

4Ag88rjC2gzglgtatgagzg2g*a2grgtgz,gtg4t,x*,e{,2gAg2c*ätstg*g8s,2g*g*ct3zsac*azgrs*glsgglgrgagagtsggzs2s'alqÄg*gx

Amt für Landwirtschaft Wittenburg Wittenbur-e. 18.09.2008

- Flurneuordnurrgsbehörde
Pappelweg 2. 19243 Wittenburg

Bodenordnungsverf'ahren Insel Poel

Teilbodenordnungsverfhhren ..Ortslage Schwarzer Busch"
Az.: 5433.31-l-209 Bd. l8

AUSFERTIGUNG
Ausführungsanordnung
l. Im Teilboclenorclnungsverfähren Insel Poel ..Ortsla-se Schwarzer Busch". Genteinde Insel Ptlel.

Landkreis Nordwestmecklenburg. wird die Ausftihrung des Teilbodenordnun,csplanes angeord-

net.
2. Der im Teilbodenordnungsplan vorgesehene neue Rechtszusturrcl tritt am 0zl. I 1.2008 an die Stelle

des bisherigen.

-3. Haben Feststellungen des Teilbodenordnungsplanes Auswirkungen auf Nießbrauchs- oder

Pachtverhältnisse. können Anträ-ee auf
a) Verzinsung einel Ausgleichzahlung. die der Empfünger cler neuen Grundstücke fiir eine derrl

Nießbrauch unterliegende Mehrzuteilung von Land zu leisten hat
( $ 69 Flurbereinigungs-eesetz ( FlurbG)).
b) Veränderung cles Pachtzinses oder Ahnliches bei einern Wertunterschied zwischen altem und

neuem Pachtbesitz ($ 70 FlurbG) und

c) Auflösung des Pachtverhältnisses bei wesentlicher Erschwerung in der Bewirtschaftung des

Pachtbesitzes aufgrund der Anderun-een durch die Flurneuordnung ($70 Abs. 2 FlurbG) nur

binnen einer Frist von 3 Monaten - begirrnend mit dern ersten Tage der öffentlichen Be-

kanntmachung - schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für Landwirtschaft Winenburg,

Pappelweg 2, 19243 Wittenbur-e gestellt werden.

Begründung:
Die in $ 6l FlurbG genannte Voraussetzung zum Erlass derAusführr"rngsanordnung liegt vor. Der

Teilbodenoldnungsplan ist urtant'echtbar.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Austiihrungsänordnung kann innerhalb eines Monats - beginnend mit dem ersten Tage

der öffentlichen Bekanntr.nachLrng - schriltlich ocler zur Nieclerschrifi Widelspruch beirr Amt für
Landwirtschati Wittenburg. Pappelweg 2. 192-13 Wittenbur'-u eingelegt werden.

Inr Ar,rftras (LS)

gcz. Friedrich

Ar,rsre t'elti gt : Wittcnbr.rrg, I 9.09.1(X)ll

Im Aufirag (LS)
gez. Sinrann

Norbert Duv'al
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Wichtige lnformation
Sehr geehrte Mitglieder!

rlcr \/crr'in ..Poclcr Leben" c.V. fiihrt anr li. No-
\ !'nr[]cr 2(X)ll se irre Jahrt-snrit_sIieclcrversamnr-
lung tlurch. Die Aktivitiitr-rr dt-r \'litalbcite r ha-
hc-n Sic auch irr clcr vergungcrrcrr Wthlpcrrodc
ruil Intcrcsse Vcllillgcn kiinncn unrl konrrten
iln (lL-r'einen odcr untlercn \'!-rilnslallunq tcil-
nelrnren. Dur-ch Veriif ibntl ich un scn inr ..Poelcr'

Inselblutt" ut.ttl itnclcrcn Aushlingen rrultlc- clic

[:r'iillnung des Mehrgr-ne nrtioncnhauses nrit rlcr'

..K locnstuw". die Einriclrtun_g dcr Fahn'acl* crk-
rtntt. cler Auftritt der ..Biihnrische-n Kntide l" uncl

rrndcre- Erei-enisse inr Vereinsleben Ihnen be-
kunnt. Das Engagement belohnten Sic clurch

Ihre lege Teilnahnre. Sehl gelne wird der ..Ge-
burtstrg clc-s Monats" vor.r ll.rnen zu einern Wie-
de rschcn rrrt alterr Be kannten gcnutzt. Ar-rch auf
clie Spieicnachmittage freuen sich viele N'litglie-
cler. Der \e rt-in :tt-lll unurnstlitten einen kultu-
le-l lt'n \litte lpLrnkt i nr _sescl lschafil ichen Leben
un\erel Insel ciar.

Anr ll. Novenrbcr l(X)[3 wilcl rlic NcLruahl rles

Vorstancies clurch getiihrt.

Als Klncliclaten sincl bishe r r orgeschlasen:
Karl-Heinz Bliising. I lclgrr Bulrtz. Chnste Frru:t.
Kalin .lircncckc. Brigittc Kcrslcr'. Rost-nraric
Rotirirnr.'1. Kathirlinir \\'uldncr. Falk Sr-r'hr-.

Elr iru Wilcken. Rosrr itha Zerrke.
Drc Listc f iil ucitcrc Kanclitlltcn lic_gt scit hcutc
inr Vcrr-in aus. .ledcr Vtrrschllg liir die Mitirrbeit
als Ehrenlnrtlicher ist u illkonrnren.
Das Ploglanrnr r-lnseres Wahlnachnrittu_ses sie ht

tblgende n Ahlauf vor:
Begirrn: 11.30 Uhr
Ort: Gaststaitte ..ZLrl Insc-1" mil kostenloser

Katleetatel r.rnd anschließendenr Tanz
fiir al le

Encle: ca. 10.(X) Uhr'
Wir laclcn Sie herzlich ein und bitten Sie. Ihr
Mitbestinrnungslecht hei der Arbeit des Vereins
durch die Teilnahrue an cler Wahl cles Vorstancles

wirlrrzunchmcn. lttrNuntt'ttdcs|or':;turtlc.s
Bri,gittt Ka.rslcr

Mein erster PC-Kurs
Vor thst zwei Jahren bekarr ich eint'n gebrauch-
ten PC von meinem Sohn mit cler Bcmerkung
..Mutti, für clich zum Üben reicht cler alle rnal".
Dass icli lllerdings selber rlal daran sitzen rviir-
cle. glaubte ich clamals nicht.
lrgerrclu'ann beschloss ich. es einllch ural aus-

zuprobieren. Aber wo sollte ich anfangerr'? Ich
dr-iickte clic Tastcn. bewegte clie Mar,rs hin uncl

hr-r. abc-r rliis Irleale war es l'tir nrich nicht.
Ich klurr zu keinenr Ergebnis. entvu'eder ging der
Conrputer aus otler ich konnte nrit dc-n Bet-chlcn
nichts artf itngen. Alles ri ar in en_ulischcr Sprache
uncl selbst tler Versuch. ein Spiel zu ijlfnen.
ocler ctwas Schritiliches zu vcrlhssen schciterten
schon int Ansatz. Nach diesenr Misse rlbl,s hattc
ich ke inc Lust nrchr. Da rrahnr ich nrir doch lie-
lrcr .-irr BLrch zLrr Hlurcl. lcscn enlspannte nrch
bi:hcr ch nrehr.

.\l: rclr beinr nronatlichen Frauenfllihst[ick inr

..\lt'hrgencrationenltuus" in Kirchclori r on ei

n!-nr Cornpute|kurs hörte. beschloss ich. einen

zweiten V'ersuch zu \\agen. Ich hatte Gliick.
denn obwohl clel Kurs beleits begonnen hatte,
konnte ich noch besinnen. Da iibellegte ich
naliirlich nicht lange . Hcrl Clauc vernritteltc
erstc Gnrnclke'nntrrissc r-n(l stancl uns rnit Rat
lurrrl ht zur Seite.
Nlotir iert und voller Tatenclrrng setzte ich mich
sogleich ln r.r.rc'inen ei-9enen Conrputer. Als rlein
Mann abertcls nach Hause kam. wür er iiber'-
rascht. mich dort zu finclen. Ich probielte teracle
meine neuen Schreibkenntnisse aus. Schon anr

nlichsten Tag spielte ich ein Spiel. rvas frir nrich
als PC-Einstc-igr-r' ein regelrechtes Elfolcst'r-
lebnis war'. Seitdenr sitze ich llst.jetlen Tlg r or
dern Corlpuler uncl erkuntle. * as ich clanrit alles
nrachen kann. Hiitte nrir clas .jernancl vor zrr'ei
Jahlen erzlihlt. ich h:ittc cs nicht eeslaubl.
Also. in cliesenr Sinnc: Lassen Sie sich nicht
gleich entnrutisen. \\renn die Beclicnurrg zunäcl.rst

auch verr.r,irrencl elscheint. Für llilt'e rvird im
Mehrgeneratiolrenhlus gesorgt. C lrri.stitrc Lut'

*flr
{
I

e
Hortkinder bereiteten in der Fahrradwerkstatt des Mehrgenerationenhauses ihre selbst gebaute
Seifenkiste für das Rennen am zo. September mit lJnterstützung von Heike Buchholz, Heinz Werner
und Edmund Waldner vor.

Veranstaltungsplan
Poeler Leben e.V.

Oktober 2oo8
0I . 10. 11.00 Uhr Skatnachrnittag nrit

Preisen tiir alle Spieler
01. 10. 15.(X) Uhr Seniore rrsport

- Spolthlllc
0i. I0. ..Tag tle l Einhe it''
0-+. l(). 10.(X) tJhr Markttlg lrn

Gcnre inclc-Zcntrunr
06. l(). l-1.-30 Uhr Krllcctrinke n urrcl

Spielnachnr itta_u

- Ronrmd - Canasta

- Wiirf'eln - Halrtrl
07. 10. 1J.00 [.ihr Chorplobe mit L Miiller
08. 10. l-1.(X) Uhr Skatnachnrittag nrit

Preisen ftir alle Spicler
(D. t0. l-5.(X) Uhr Seniorenspolt

- Spolthallt' -
I I . 10. 10.00 UhL

l-3. 10. l't.30 Uhr
1-1.30 Uhr

ll.l0. 1.1.00 Uhr

l+. 10. 17.-10 Uhr

| .s. I 0. I .1.00 Uhr
16. 10. 15.(X) Uhr

I ti. I0.

10. 10. l:1.30 Uhr

ll.l0. 14.00 Uhr

17.(X) Uhr
21. I 0. l-1.00 Uhr
13.10. l-s.(X) Uhr

21 .l-0. 1.1.30 Uhr

2U.10. 17.(X) Uhr
29.10. 14.00 Uhr
30. 10. l.l.-30 Uhr

Kiirhis-Tag in Malchos
bis ca. l-5.(X) Uhr
Vorstanclss itz r-rr g

Bin-go

He'rbstbaslcln ltir
Alt Lrncl Jun_g nrit
Naturnratcrill
Chorprobe. inr An-
schlr,rss Aufilitt in dc-r

Ostsee k lin ik
Skatnachrnittag
Seniorcrrsport

- Sporthalle
Erntet'est ini Vereirr
nrit Kartofl'elverkos-
ttutg u. \'. n1.

Kattectlinkcn urrd

Spielnrchnrittag
Herbstbastcln l'tir'

Alt und Jung nrit
Naturnratelial
Cholprobe
Skatnachnr ittag
Seniolcnsport

Sporthirlle -
Kaf'feetrinken uncl

Spielnachnr ittag
Chorporbe
Skatnachmittag
Geburtstag cles Monats
für alle Vereinsrnit-
glieder ab 60 Jahre der
Monate September/
Oktober'

15.00 Uhr Seniolensport in der
Sporthalle

31.10. Feiertag Reformltionstirg

Plattdeutsche Stunde
Montag,6. und 13. Oktober, 14.00 Uhr
Eine Sprache lebt nur. wenn sie gesprochen
und an die folgende Generation weitergegeben
wird. Wir rnöchten uns aber auch -eern mit
unseren alten Sagen und Poeler Geschichten
beschäftigen und somit unsere ei-eene lokale
Kultur wieder ein Stück weiter in den Alltag
holen. Wir suchen dafür be-eeisterte Plattsna-
ker, Kinder und Jugendliche.

Zusätzliche Veranstaltungen werden extra
bekannt ,qegeben. Dcr Vorstand



INFORMATIVES

UNSER GARTENTIPP
Monat Oktober
Obsternte und -verarbeitung

Die Apt-elernte der spiiten Sorten
steht an und in cliesem reicher.t

Apl'eljahr tia-st sich rnanch Giirt-
ner. wohin rnit den vielen Frtichtcn
Die einwandfreien Früchte sollten ins Winter-
lager. Wurnstichi-se Früchte glcich vcrarbeiten utrtl
das Zuviel an Apf'eln wäre etwas fiir die Mostere i.
Canz besonders gut schmeckt der Sati aus eigetrer
Ernte. Gemischt mit Birnen odel Quitten. erhi.ilt
er einc sanz bcsondere Note. Wer dic richtige Ap-
fblsorte noch nicht gelunclcn hat. pflanze eittctr
neuen Baunr. l)ntür ist .jctzt die rechte Zeit. Aul'dic
richtigen Bestiiubel inr Urnf-eld sollte abel geachtct
werden. (la sonst del Ertrug ausbleibt. Fiir alle Cie-

hölze ist.letzt Pflanzzeit. lediglich der Plirsich sol l-

tc erst inr Friihjahl gepllanzt u'et'den. Rhabarber
sollte auch.jetzt gepflanzt u erclcn. clamit cine E,rnte

bcrcils inr konrnrenclcn Jahr erfblqen kann.
Zu grolJ gen orclene Hecken aus Liguster. Weilltlorn
oder Buchs könncrt lort Oktober bis Fcbruar einerr

s{ürken Riickschnitt bis ins alte Holz vcrkrafien.
Imnrergrüne werclen besscr erst im Spailwinter ge-

schnitlerr. Beim Schneiden irlnrer an clie Trapez-
folrr clenken. danrit die unt!'ren Partien der Hecke
ausrc-ichencl Licht erhalten uncl nicht verkahlen.
Beinr Erntcn cler gröl3ten Beele. die stcllt clel Kür-
bis ntirnlich clar'. sollten l0 cm Stiel dran bleiben.
da er sich dann liinger hält.
Wer Schnittlauch in die Ktiche holen rlöchte. ent-
nehme einen Wurzelballen im Garten. lirsse dieserr

völlig austrocknen und pflanze ihn dann in einen
Topf, um danzrch wieder zu gief3en.

I I r |e K I e i rt ga rtc tio( h be t'utun s

Komponente. Die Kiinstlerin sagt selber tiber
:ich:
,.Meine Hirnmel sind ganz selten blau. orange
und -grün. Sie sind so. ditss alle tibrigert Farbert

dieser erdachten Farbe entsprechen. class es für
mich einen wohlklingenden Klang auf dem Bild
ergibt." Man könnte es auch als .,Sinfbnie für die

Au-qen" bezeichnen, in der erst das Zusirntrtten-
spiel das Canze priigt.

Dcr Text beinhaltet Ausziige über clie Künst-
lerin vor.r Andrcl Richter'-Mahlo. Der gesarrte

Text ist zu lesen in denr kleinen Katalo-ri ..Karin
Ziurnrennann. \lalcrin". cler an cler Kasse cles

INSELMUSEUMS zu erwerben ist.
It.-W. Schcibtu,r

Die Laudatio wurde von Ehemann
Hans-W. Scheibner (r.) gehalten.

Fotos: Hajo Ulbrich

",H\ri,

ffix

Ostsee, von der Insel Poel, Wis-
mar. dem Fischland, Kirchtür-
me, Szenen aus der Warnemün-
der Region, Gleifswald und auch
aus seiner Heimatstadt Potsdam.
Christian Heinze hatte Ausstel-
lun-een im In- und Ausland.
Studienreiserr fiihrten ihn u. a.

nach Mittelasien. clerr Libanon.
Sinrbabwe. Italierr. aber der In-
sel Poel blieb el enc verbunden.

Seirr.' Alheitcrr beleg.crr seirre

Aussage: ..Aus Italierr habe ich
mir clas Licht tiir meine Bilder'

geholt. und die Ostsee ist für mich das Fenster.
aus dem ich in die Welt schaue. die Natur. die
ich auf mich wirken lasse."
Christian Heinze, seit 1996 naclr dem Studium
an der Hochschule für Bildende Künste in Dres-
den, in Potsdam lebend, zieht die Ostseeküste
wie ein Magnet an. Wieder ist die ,,Inselstuw"
Treffpunkt. Kaum aufder Insel eingetroffen, zog

es den Maler zum Hafen. Diese Atmosphäre, die
Boote und die Fischer, die Haf'enluft schnup-
pern. das ist ihm wichtig. Sehr $'ichti-e aber ist
dem Künstler. der mit seiner Frau anreiste. die
Freundschaft mit dem Galeristen Heinz Skowro-
nek und seiner Frau Hanne. ,.Seit etwa 20 Jahre

komme ich hierher. Es ist eine alte Fleundsclraft.
die uns en,u verbindet. Ich bin floh und danke
Heinz Skowronek, der rneine Arbeiten immer
wieder ausstellt", betont der Maler'.
Mit offenen Augen wandert er über die Insel,
entdeckt Neues und setzt es in seinem Potsdamer
Atelier urn...Viele Ecken auf dem Eiland bieten
in diesem Sommer einen gepflegten Anblick".
meint er. Gleich beim ersten Rund-uang ent-
deckte er. dass clel Lnbisswa-een am Schwarzen
Busch versclrwr"rnden ist. Dafür aber sind Wer-

beplakate aut-eestellt, die den Blick auf die See

verr.nindern. Uncl das gefiel dern Künstler gar

nicht. Wer in den niichsten Sonrmerwochen in
der Galerie der ..lnselstuw" in Kirchdorf hi-
neinschaut. rvild tibelrascht sein. Mit feinen
Sinnen nahm Chlistian Heinze seine Umwelt.
die norcldeutsche Landscl-rali wahl'. setzte sie

sensibel urn. malt die Konturen nicht aus.

Renute Ross

,,Licht und Schatten"
Inr INSELMUSEUM Kirchdorf ist noch bis zuur

22. Oktober'200[J eine neue Ausstellung mit Bil-
dern der Malelin Karin Zimnrertnann zu sehelt.

Leuchtende Farbi-skeit enipf iingt den Bett'achter
der Bilder. zieht ihn ftirnrlich irr die Landschaf-
ten hineirr. Ein vehenrentes Fest in Rot. Gelb.
Orange. Blau. Gr'ün und Braun. Die Künstle-
lin liebt das Krüfti-se. cias Entschiedene in dert

Farbtcinen. Ihre intensiven Farbklänge velleihcn
clen Bilclern eine nragische Dintension. Diese
su_ggeslive Wirkung r.vird durch eine auf tlas

Wesent I ichc- rcduzi erte B i I clsprachc verstalrkt.

Stinrnrur.rgcr.r. Eindrücke uncl Gelühle rverden

von Krrin Zinrmerrlurrt in eine anciere. kiirtst-
lerische Wirkun-!r velsetzt. Dabei beuutzt sie vor
allenr die Farbe als haup{siichlich entotionale

Die Malerin Britta Matthies (r.) im Gespröch mit
Karin Zimmermann über ihr Bild ,,Blaue Autos
vor den Segelbooten".

Sommergalerie in der ,,lnselstuw"

&s

Die Somnrer-galerie der ,,Insel-
stuw" in Kirchdorf auf der Insel
Poel präsenliert vom Potsdamer
Mrlel untl Crafiker Christian
Heinze liebenswerte Aqualelle
und wunclelbale Radierungen.
Aufnrerksanrkeit verdienen
die leuchtenden Blüten-Bilder
in dcn Frrlhtönert Bluu. Dieses
Bllu. so verrrit der Kürrstler',,.ist
nreine Lieblingsfalbe". Es sind
rriclrt nul die Freude verbreiten-
den strahlenden BIüterr, es sind
Motive rnit Landschaften an der
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Herbstzeit ist Erntezeit
Jedes Jahr in Helbst werden die Früchte der
Feld- und Gartenarbeit geemtet. unr sich daran
zu erfl'euen und köstliche Speisen herzustellen.
Vielerorts. wie z. B. in Kaltenlrof. Seeciorf uncl

Hinte l Wrngeln. welden rlie Übelschussproduk-
te verarbeitet und zunr kleinen Velkauf an-eebo-

'*,,fm

Ma rmelade nverka uf u nte r ge I be m Sch i rm

ten, sodass auch N icht-Gartenbes itzer -ges uncle

Naturkost eru'erben können.
Die unterschiedlichsten Herbstprodukte kön-
nen hier ge-een einen kleinen Obolus erworben
werclen.

Anlc'hnencl zu diesenr Thenra. veranstaltet clie

Genbank in Malchow aul ihrer Betriebsf'läche
am ll. Oktober 2008 von 10.00 bis l-5. 00 Uhr
einen Kiirbista-u. Schauerr Sie volbei und be-

stilunen Sie die verschiedensten Kiirbissorten
und verköstigen Sie clie claraus entstehenclen
Prodr.rkte.

Gubriclc Rit lttcr

Kürbis mit Oieskanne

Toter Seehund
gefunden

Ani -1. Juli 2001t wLrrde anr Ostuf'el der' \b-
gelschutzinsel ..Langenwelcier" chrlch clen In-
sclbL-treuer lVcrgelwart) Dieter Jiikel cin tote-r

Seehuncl gefunden. Das Tier wog 3 l kg uncl rr ur

1.06 ur Iang. Del Sechuncl n.urcle arn 5. JLrli l00l'i
zur Obcluktion an clas LandeslLmt I'iil Llnrlu irt-
schalt. Lebcnsnrittclsicherheit untl Fi.chu irt-
schirft Mecklcnburg-Vorponrnrcrn Li belscben.
Nrrch lrntliche r Bestiiti_sung vonr l-5. Juli 2008
ist die Sterbeursache niclrt eins antlfrei f'eststell-
bar-. Es ist abel auszuschlie lien. class das Ticr'
ertrunken ist ur.rcl sonrit nir'ht in einenr Fisuhcr--

netz trnrklm.
Eine ergrinzendc Mittcilun_g c'rfirlgte zunr Mee-
reskuncllichen Museurn Stralsuntl. be i denr alle
lehenclert un(l toten Seehuncl- uncl Robbcnbeob-
rchtun_qcn zu nrcltlen sincl.

Ditk Brcrtrtitt,q

z''ur.^ </

Diebstähle

Zu,ischen dem 14. uncl l-5. Au-sust 2008 ha-

ben unbckannte Tiitc'r versucht. in clie Kirche in
Kirchclolf einzubrechen. Hierbei wurden mehre-
re Fen:ter cler Kirche beschridi-et. Der Sachscha-
clen ist bisher nichl genau bekannt.

Zyr'ei Fahrräder wurden in der Nacht vom 16.

zrlm 17. Au,gust 2008 aus einem lnnenhof in cler

Wisnrarschen Straße in Kirchdorf entwendet.
Zwischen dem 29. und 30. Aueust 2008 ent-

\\endeten unbekannte Tüter von einem Kahn inr
Haf-en Tirnmendorf acht Ein-eänge-Aalkörbe.

Zwischen dem 3. und 4. September 2008
entwendeten unbekannte Tätel ein Herren-MTB
aus einem öu.po.t in Kirchclorf.

Arn 12. September 2008 wurde angezeigt,
dass aus einern Wohnwa,een in Timmendorf
ein Zelt sowie Bekleidung entwendet wurde.
Tatverdächtige waren ein Pärchen, das wahr-
scheinlich mit geliehenen Fahrrädern auf der
Insel unterwe-qs war. Diese Personen konnten
zu diesem Zeitpunkt jedoch nicht festgestellt
werden.

Innerhalb weniger Tage wurde ein Opfer-
stock in der Kirche zweimal aufgebrochen.
Beim zweiten Diebstahl am 16. September 2008
konnte der aufmerksame Angestellte der Kirch-
gemeinde ein Pärchen beobachten, welches sich
verdächtig verhielt. Der Mann stahl dann auch
Spendengelder aus dem Opferstock. Er konn-

te von deur Angestellten t-estgehalten r',erden.
Nachdenr die Polizei verstäncligt u'urden war,
t'ltichtete der Tatverdiichtige. konnte aber durch
die Polizei in der Nähe des Friedhof.s am Haf'en

festgenornrnen werden. Bereits urn vorausge-
gan_qenen Sonntag, als der Opferstock das erste

Mal ausgeraubt wurde, hielt sich dieses Pärchen
in der Kirche auf. Die Tatverdächtigen st:ulmen
ar"rs Lübeck und hielten sich nach elsten Erkennt-
nissen bereits über eine Woche auf Poel auf. wo sie

rnit geliehenen Fahn'iidenr unterwe-qs waren. Ob
es Zusammenhänge zwischen diesen drei letztge-
nannten Taten gibt, ennittelt die Polizei.

Brand

Am l. September 2008 brannte ein Carport in
Kirchdorf. Es besteht del Anf-angsverdacht auf
Brandstiftung. Die Polizei ermittelt weiter.

Verkehrsunfälle

Am24. August 2008 gegen 14.00 Uhr stellte
der'Besitzer eines PKW BMW fest, dass ein
anderer PKW auf einem Parkplatz in der Nähe
des Hafens Kirchdorf gegen seinen PKW ge-
fahren war. Hierbei entstand an dem BMW ein
Sachschaden von etwa 500 Euro. Der Unfall-
verursacher verließ den Unfallort, ohne die er-
forderlichen Maßnahmen einzuleiten. Es wurde
Anzeige wegen Untällflucht erstattet.

Fahren unter Alkoholeinwirkung

Am Septernber 2008 -uegen 16.30 Uhr fiel
einer Zivilstreife der Polizei in Kirchdorf ein
Tlansporter iruf, welclrer mehlfach einfaclre Ver-
kehrsvorschrifien nichf einhielt. Wiihrencl der
anschliefJend durclrgefiihrten Verkehrskontrolle
nahmen die Polizeibeamten Atemalkoholgeruch
bei denr Fahrer wahr. Ein dulch-gefiihrter vor-
läufiger Atemalkoholtest ergab einen Wert von
über 0,9 Pronrille. Der Fahrzeu-gführer gab an.

nur zwei Bier getrunken zu haben. Es wurde
Anzeige erstattet.

Sachbeschädigung

Am 2. Septernber 2008 in der Zeit zwischen
17.00 und 18.45 Uhr zerschlu-9en unbekannte
Täter auf dem Gemeindeparkplatz in Timmen-
dorf das Seitenfenster eines PKW und durch-
wühlten diesen. Ob Gegenstände aus dem PKW
entwendet wurden. war nicht bekannt. Der Sach-
schaden wird insgesamt auf etwa 1.000 Euro
geschätzt.

i.! In der Nacht vom 2. zum 3.September 2008
beschmierten unbekannte Täter am Schwarzen
Busch ein Ferienhaus mit roter Farbe. Der Sach-
schaden beträgt schätzungsweise über 1.000
Euro.

Kalkhorst. POK



Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: zoz87

öffnungszeiten
Montag. Dienstag uncl Donnerstag:

10.00 bis 12.00 Uhr uncl 14.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch urrcl Fleita,c geschlossen !

Zugang Internet: 1.30 € je -10 min.

Schiedsstelle
Jeclen zweiten Donnerstag inr Mo-
nuI. cler niichste Ternrirr ist tlet'
tJ. Oktobcr' 2008 von 16.(X) bis
17.(X) Uhr. l'iihrt unser Schiedsntann

Fritz Hildebranclt in tlel Cetleinclevcnl,rlttttrg.
Gcrneintlc-Zcntrutn l3 in Kirchdot'f rcitrc
Sprechstunrlc rlurch.'Ielefitn : 03tJ.125 2075 l.

Gemeindevertreter-
vorsteh ersprechstu nde

Unser Gemeindevertretel'\'()r'stehcr Prof. Dr.

Gerath tührt jeden Donnelstag in der Zeit von
17.00 bis 1t3.00 Uhr in cler Gemeindeverwaltun-q

eine Sprechstunde fiir.jedermann durch.

Die Kreisvolkshochschule informiert Sie

gerne über mögliche Veranstaltungen:
Carmen Becker

Teleforr: 03tt42-5 2 1356 oder 03881 71975 I

Der Veranstaltungskalender der
Gemeinde Ostseebad lnsel Poel
kann unter www.insel-poel.de

abgerufen werden.

Poeler Herbstmarkt
Am Sonnabend, dem 4. Oktober 2008. findet auf
der Fläcl-re cles Gemeincle-Zentrur.r.rs in Kirch-
dorf in del Zeit von 9.00 bis I 7.00 Uhl ein Poeler

Hclbstmarkt statt. Hier werden unter anclerent

Poeler Firnren ihre Waren zum Verkar-rf rtnbie-

ten. Fiit clas leibliche Wbhl wird sesor-qI.

Wetterregeln
lm Oktober der Nebel
viel, bringt der Win-

ter Flockenspiel.

Oktobersonne kocht
den Wein und füllt

auch große Körbe ein.
Vo r be reitu n g e n z u nt S e g e I a usfl u g

INSELRU N DBLICK Poeler lnselblatt

Englisch und Schwedisch an der Kreisvolks-
hochschule, Außenstelle lnsel Poel

Die Kleisvolkshochschule NWM. Atrlienstelle
Insel Poel bietet im Oktober/Novenrber 1008

noch freie Pliitze in versclriedetren Enslisch- und

Schwedischkul'sen an.

Teilnehnrer. die iiber -reringe Vot'kenntnisse ver-

l-ügen. kilnnerr sich ftir einen Englisch-Ct'tttrtl-
stLrte- I -Lr'hrgang anrnelclett. Dieser Kut's kantt

noch inr Oktotrer lre ginncn. rvenn eirtc -fcil-

nclrr.ncrzahl von l0 clrcicht ist. Er u'ird .iet eils

nrittrvochs r on 18.(X) bis lc).-10 Uhl stattfinclen.

insscsarr.rt -l() LIstcl. ur.nlusse n uncl volr Elke Oll
:rclcitct.
Dirs Gleichc gilt ftil e inen Schvn'e disch-Grurttl-
kuls. rlcr bcreits -10 LIstd. Vorlauf hat. lrtlelcs-
sieltc nrit I Scrlester..Schrteiiisch" bzu. gerin-
gcn Vlrkenntrrissen sittrl in cliesern Kttt's getrau

richtig. t.r'u,iltl nrontags von 19.30 bis 2l .(X) Uht
itngcbc)te n urrcl von clem Mutterspt'achler Claes

christelts()lt geleitct.

Für Interessierte. clie keinerlei sprachliche Vor-

kenutnisse besitzen, bieten r.,n'ir jeweils einen

Englisch- und einen Schwedischkurs an. Der
Englischkurs wircl einmal wöclrentlich. nritt-
rrochs. r'or.r 16.30 bis ltl.(X) Uhr stattlinden und

ebenlalls von Elke Oll geleitet. Der Schweclisch-
kurs fiir reine Anfilngel wircl eirrrnal wöchcnt-
l ich. nrontass. von I 8.(X) bis I 9.30 LIhr angebo-

ten untl von Herrn Chlistenson be-eleitet.

Kursort wird die Kulvcru'altung cler lnsel Poel

in cler Wisrnurschcn Stral.lc' se in. Weitcre lntbr-
nratione n. Ruunranll'ltgcn so* ie Atrtrtcltlttngett
zurrr Kurs sintl bei tlcr K\/HS. Arbeitsstr'llc Gre -

r csrniihlen untL-r' (lL-r Te'1.-\r', 0.1881 / 719151.
per Fur: unter 0iSlil/7197i5. pcr E-\4ail un-

1gp g1,n1@l'hs-nurn.tle otlcr iiber clas Internct
untel http://u ww.r'hs-rrrr rl.de erhülllich bzw.

nrriglich.
Bcutt' Lirtlon'

K\ HS NWM. Arbcitsstcllc Gl'M

Sportbootfü h rerschei n prüfu ngen im

In cliesem Jahr wird am l0. Oktober die Prü-

fun-e zunr Sportbootfiihlerschein See auf Poel

abgenommen.
Wer sich auf die Prijfun,c vorbereitet hat und
prüten lassen möchte. sollte sich bis spütestens

l. Oktober bei Hubertus Doberschtitz. Seestra-

ße 8 in Kaltenhol anrlelclen. Telelon ()3842-5-

21284.

Für 2009 stehen die Prüfungstermine ebenfalls
f'est.

Sportbootführerscheine See: I 7. April 2009 und

16. Oktober 2009 Mindestalter l6 Jahre

Jüngstensc-ee lscheinprüfung am l-5. Juni 2009,

Mindestalter 7 Jahre.

Die Kinder- uncl Jr-rgendgruppe führt lrr
I l. Oktober ihr Absegeln 2008 dutch.
Die Optis werden anschlielJend in del Scheu-
ne Niendorf iu clas Wint.'rlager -uebracht. Arr
l-5. Dezember rvird unser letztes Tlef'ten in dic-
sem Jahr seirr. Wir f'eiern Seslelrveihnachten.

Poeler Optis vor dem Segelbeginn

Ab dern 12. Januar 2009 treffen wir uns 14-

trigi-e, unr clie Boote auf die neue Saison vorzu-
bereiten uncl urn unsere Theoriekenntnisse zu
verbessern. Noch sind einige Plütze fl'ei in der
Kirrder'- und Ju-tendgruppe. Intcresscnten ub 7
Jahre. clie cias Seepf'erdchen oder eine höhele
Sclrwirlmstufe haben. können sich ebenfirlls bei

Hubertus Doberschütz melden.

SCI P e. V.
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Zum Be-9inn cles Schul.jahres 2008/2009 wurclen

l7 neue Schüler in der ersfert Klasse willkont-
men -geheißen.

Guter Start ins neue Schuljahr
Mit einerr schörren Progranrm der 2. Klasse.
einer f'eier lichen Ansprirche von der stellver-
tretenden SchLrlleiterin Frau Steinha!:en utrd

Berthold Brauer, Niklas Ehrlich, Sophia Esch, Nele Fischer, Niklas 6ramkow, Michelle Hanekamp, Eileen

Jaffke, Eike Magnus Krömer, Lisa Marie Neumann, Charlotte Peters, Paulina Rajwa, Saskia Rex, Maria
Scheibel, Marc Schiemann, Frieda Sengpiel, Janne Szabo, Maike Winter und Klassenlehrerin lngrid
Aechtner. Foto: Voigt

clem Bestaunen dcr Llnterrichtsriiunre begann
für die 6- und 7-Jührigen ein neuer Lebensab-

schnitt.

Lisa Schwartz mit ihrer wunderschönen Schultü-
te zum Schulanfang - sie besucht die Regionale

6rundschule in Neuburg.Auch ihr wünschen wir

für diesen NeuanJang alles erdenklich Gute.

Wie jedes Jahr finden in den Somnrerferien
die Felienspiele inr Hort statt. Unsere Erzieher
or-uanisicren clazu fiir 6 Wochcn jeden Tag inte-
ressante Pro-slralnnte.

Mit der Untersti.itzung von Sponsoren und viel
ei_qenem Engagement der Erzieher konnten
unsere Kinder einen tollen Sommer erleben.
Nicht nur Fahrradfahren uncl Btrden-eehen war

Ferienspiele waren toll!
angesagt. Ein Dankeschön ftir die toller-r Tage

sa-gen wir an Martins Minigolf in Tintmendorf.
au clas Sportlerheiu-r in Kirchdorf l'tir detr Ke-eel-

nachnriltag, an Elger Helbrecht mit dent ..Poeler
Jung" für die Inselnrndtirhlt, an Frau Nolte liir'
den Kreativtag. an die Gaststiitte ..Seeblick"
Schwarzer Busch. an clie Stlandperlc vott Frau

Pauker, an clie Reeclerei Clermont fiir clie Damp-
f'erfährt, an das Mehrgenerationenhlus ftir deu

Kreativtag, an Herrn Pastor Dr. Grell für die
Kirchenführun-e und an Frau Röpcke für den

Museumsrund-eang. Auch die stillcn Helfer wol-
len rvir nicht vergessen, die r-nunchmal nul durch

Arrwesenheit und das Erledigen der tiiglichen
Dinge zum Gelin-een eines Ta-9es beitragcn.

Dankeschön von den Kindern und Eltern
.1 . Post lttttLttttt

h
Bq&

1
t-
t\?

"jr5
.r.,

Ein sonniger Tagam Meer
Arn 31. Juli nreirrte Petrus es gut mit uns uncl

wir Elteln konnteu mit den Gruppen vom ..Po-
eler Kiickennest" mit Brigitte, Ines und Sabine
zurn Strancl Am Schwarzen Busch. Mit Gepiick
im Bollerwagen ging es als allererstes ab zum

Slrand. Die Kinclel planschten inr Wasser. baLlte n

Srnclburgen uncl genosscn clas schöne Wetter.

l{unglig _ting cs dann ab ins Traditionshaus
Seeblick. wo Frau Menzel mit einenr Piraten-
sclir.naus ilul'uns waltete. Es gab Fischstlibchen.
Nuggets und lcichlich Porlrrres l'r'ites. Zu guter
Letzt bckanrcn rvir alle noch ein Eis uncl es ist

clieses lol Ie.Eri nnelun gsfirto entstauclen.

Danaclr sins cs 1'[il' ullc noch auf cien Spielplatz
an tlcr Strantlpnrrnenude. Unr 13.(X) L-ihr gine es

Itir uns zLrliick zurn Bus rtrit unselert ersch<ipl'tcn

Kindcrn.
Wil bcrlanken urrs lrcirn 'lcarr vort.t Ilrrus Scc-
lrlick liit tlls lcckcle [:sscn utrrl lrci dcrr f:ltt'rn-
teik'n. dic rrritgc-konrrncn sirrtl uncl nat[illrch lrci
clcn Llzie helinncn f'tir rlie gute Planung. Sonrit
u irl r--s fiir tlie Kinrler u'ietlcr- cinnral cin urt" cr'-

gcssl ichcr Tirg i n ihrc-r K i rrclcrgartcnzcil.
lVlurlut \Yat k

ßH,
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Laienspielgruppe
sucht Auftritte

Insgesamt l5 Kinder im Alter zwischen 7 und
I 0 Jahren proben die Weihnachtsgeschichte .,Das
verlorene Mär'chenbuch". Die Auflührung dau-
ert circa 20 Minuten und kann nachrr-rittags ab

15.00 Uhr gebucht werden. Die dafür gebrauch-

ten Kostüme und Dekorationen sind selbst
gemacht und werden natiirlich mitgebracht.
Ob Geburtstagsparty, Jubiläum. Weihnachtsf'eier
oder Betriebsanllisse - wil u'ürclen ur.rs fieuen.
Il.rnen unser Können zu prüsentieren.

Unter folgendel Telefbnnurnmel können Sie ei-
nen Temrin zum Aufiritt vereinbaren:
Ansprechpartner sind clie Mitarbeitelinnen
der Kindertagesstaitte Bereich Hoft,
Tel.:01522679191410

Nacht rag
Am 6. August 2008 gaben rvir uns aufder schö-
nen Insel Poel das Ja-Wort. Hier hatten rvir uns

vor 
-qenau 5 Jahren kennen gelernt.

Der Tag auf der Insel wurde fiir uns zu einerr
sehr schönen Ellebnis vor allenr clurcli die netten
Menschen. die dazu beitrugen. Da waren die
tl'eunciliche Standesbearrtin Frau Anderson aus

Wisrrar und clie nette Mitarbeiterin der Gernein-
de Frau Peters.

Gut ging es uns auch in ..Krönin-es Fischbaud"
bei leckerenr Fisch und anr Nachnrittag auf der
Fahrt nrit der MS Mecklenburg der Reeclerei

Clermont.
Einen sehr gemütlichen Ausklanc fancl ttnser
Tag in del Pension Sonnenblume. Die quirli-re
Wirtin Frau He1,en-Field riberlaschte uns nrit
einenr rr-rstikalen Fischabencl unri mit der Rie-
serrsonnenblune im Hiihenmal3 von i.95 nr.

Wir slgen ..Aul'Wieclersehen. Poel" und korr-
rnen bestirnrnt Lrlltl s iedcr'.

Ru i ttt r M t)i I I t' t rt trd S i rrtt ttt c M ii I I c r-E rt gc I n tu rt r t

uu.s Dt t'srlctt

sich das Team um Kapitän Oliver Plath und die
Trainer Christian Hennings und Peter Levetzow
bei Frau Muchow von HappyTexx für den ge-
sponserten Trikotsatz, bei Herm Brauer von der
NPZ für den Satz Trainingsanzüge und bei Frau
Beige von derAllfinanz aus Wismar für den Satz

e

,,ÜBER DEN UMGANG MIT MENSCHEN..
von Adolph Freiherr von Knigge $752-t7g6l

Täusche nicht den Niedern, der dich um Schutz,

Vorsprache oder Hilfe bittet, mit falschen Hoffnungen,
leeren Versprech u n gen u nd n ichtigen Vertröstu n gen.

Neue B-Jugend mit schwankenden Leistungen
Die neuen B-Junioren-Fußballmannschaft
startete n'rit schwankenden Leistungen in die
neue Spielzeit. In der Vorbereitun-e wurden 3
Testspiele bestritten. Gegen den SV Walnow
Rostock (0:7-Kreisliga Rostock). 

-ee-sen 
die SG

Dynarno Schwerin (0:6-Bezirksli-ea West) und
ge_een die C-Junioren vom PSV Wismar (-5:l-
Kreisliga NWM). In den Spielen gegen Rostock
und Schwerin wurde gut -eegengehalten und
mitgespielt, aber die doch auch zahlreich raus-
gespielten Torchancen wurden nicht ,eenutzt,
gerade in del ersten Vieltelstunde hätte rnan in
beiden Spielen mit 2 bis 3 Toren in Führun-e ge-
hen müssen, abel stattdessen gingen die Gegner
in Führun-e und Mitte der zweiten Hälfte ließen
jeweils die Kräfte nach und die Gegner konnten
ein eigentlich viel zu hohes Er-qebnis erzielen.
Gegen die C-Jugend vom PSV Wismar klappte
es endlich mit dem Toreschießen, aber auch
hier wurden etliche Chancen nicht genutzt und
nach der 3:0-Führung ließ man den Gegner erst
einmal spielen, erst nach der Halbzeitansprache
der Trainer lief es wieder. Beim ersten Punkt-
spiel am 14.09. beim TSV Empor Zarrenlin
hatte sich die Mannschaft viel vorgenommen,
aber auf Grund von fehlender Laufbereitschaft
und dem fehlenden Willen bei einigen Spielem
ging dieses Spiel mit O:4 (O:2) verloren, unge-
wohnt war sicher auch der lange Anfahrtsweg

mit über 100 km. Da der Kader mit l5 Spielem
nicht gerade groß ist und 2 Spieler langfristig
ausfallen bzw. ausgefallen waren, fehlen im Mo-
ment auch im Kader ein paar Alternativen. Beim
nächsten (Heim-)Spiel gegen den Mecklenbur-
ger SV will man aber wieder alles versuchen,
um zu gewinnen. Besonders bedanken möchte Sweatshirts. Christian Hennings
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Super ldee beim z3.Cap-Arcona-Lauf
Bereits um 9.00 Uhr starteten erstmali-e die
Wisnrürschen Wanderfieunde der,,Up-Un-Dal-
Lööper". Unter ilrnen r"rnser ehemaliger Bür-
germeistel Dieter Wahls. Pünktlich um 10.00

Uhr eröflhete unsere B lir-eeln-re isterin Bli-eit-
te Schönf'eldt den 23. Cap-Arcona-Lauf. Sie
dankte clen Or-canisatoren und den Anwesenden,
dass sie hier am Ehrenmal rnit diesem Lauf. der
Toten cles zweiten Weltkrieges geclenken. Die
anwesende Landriitin, Birgit Hesse. hob hervor,
class Dank cler Initiative des Präventionsrates.

Jung und Alt clulch den Sport eine Brücke zr.r'i-

schen den Generationen bauen. Bevor es an die

Startlinie ging. legten Dietrich Eggers, Fredelik
Seemann und Maarit Lan-ue ein Gebinde arr
Ehlenrlal niecler. Nachden die Wanderer, un-
ter cler Führun-e von Giinter Li.itzow. auf ihre
zweite Runde geschickt wurden. starteten an-
schließend alle anderen Läuf'er in kurzen Ab-
stlinden. Insgesarnt starteten 92 Läufer und 26
Wanderer. Der Pulk von 62 Teilnehnern beim
ll.2-km-Lauf uar ein neuer Rekord. Das er-
f leute unseren ersten Vorsitzenden Dieter Moll.
der nrit seinem Vorstand zur Unterstützung an-
getreten war. Da alleldin-es im Noldic Walking
lrnl zwei Sportler. nämlich Helgard Neubauer

und Wolf-eang Peinert. am Start waren. hatte es

die Bürgelmeisterin leicht, die Sieger zu klilen.
Für den kulzen Lauf hatten sich eini-ee Läufer
viel vorgenommen. Da es nur vom Ehrenmal bis
zum Sportplatz ging, war das Feld relativ dicht
zusammen. Der Schnellste, Robert Wama, war
nach 6:28 Min. im Ziel. Das erste Mädchen,
Hannah Hardt, fbl-gte in einer Zeit von 6:31 Min.
Die jeweils Zweitplatzierten, Simon Markstah-
ler und Paula Schulz, sowie die Dritten, Nick
Landgraf und Anne Wermann, erhielten ihre
Medaillen sowie jeder Platzierte, persönlich von

der Bürgermeisterin überreicht. Auf der 3,6-km-
Strecke lielj Adil Achwerdiev keine Zweifel auf-
kommen, dass er nicht nur im Ring der ,,Chef'
ist. sondern sich luch auf einer Laufstrecke gut
durchboxen kann. Er stand seinern Bruder Nadir
nicht nach. del als schnellster Jugendlicher auf
der ll.2-km-Strecke einen Ehrenpokal erhielt
und somit der Sektion Boxen des PSV Wis-
mar alle Ehre machte. Das schnellste Mädchen

der 3.6-km-Strecke w:rr Melanie Schulze. die
Zweite Laura Eg-cert, eine Enkeltochter unseres

2.Vorsitzenclen Helmuth Eggert. und die Dlitt-
platzierte Sr"rsi Stache. Der zweite Junior dieser
Strecke Philipp Rosenau und cler clritle Steven
Lange zeigten ihre Medaillen genau so stolz
ihren mitgereisten Verwandten. wie die Urkun-
den. die sie überreicht bekamen. Trotz idealer
WitterLrngsbedingungen wal es Cornelius Wet'-

mann. der elstmals ar1 unserem l 1.2-km-Lauf
teilnahnr. nicht gelungen. den Streckenrekord
zu brechen. Noch auf der Zielgeraden wurde
er zwar von Reno Knief hart attackiert, konnte
aber seinen knappen Vorsprung ins Ziel retten.

Als Dritter lief Nico Domnick über den Ziel-
strich. Constanze Winter holte sich den Pokal

der weiblichen Teilnehmer vor Ingeborg Lang
und Kerstin Czapla. Auch diesmal wurde die
jüngste Teilnehmerin mit ganzen vier Lenzen
mit einem Pokal -eeehrt. Trotz seines stolzen Al-
ters von 76 Jahren ließ Gerhard Gotthardt einige
jüngere Teilnehmer hinter sich und verdiente
sich somit einen Ehrenpokal. Zur Überbrtickung
der Zeit, bis zum Eintreft-err der Wanderer, hatten
die Organisatoren eine Tombola veranstaltet.
bei der man Preise der Sponsoren gewinnen
konnte. Hochbegehrt waren unter anderern die
Deutschlandfußbälle. die von Wiebke Treu. der

Besitzelin cler ,,SEEKISTE" in Timnrerrdorl ge-

spendet wurden. Sporttaschen uncl Sportutensil i-
en sponserten die SPARKASSE N'lecklenbLrLg-

Nordwest und die PROVINZIAL-Versicherung.
\bm ..WONNE,MAR" elhielten ri ir Freikarten.
EDEKA über,eab bereits zur 85-Jahr-Feier Prei-

se, die wir mit ausgeben konnten. Die BIKE
RANCH WISMAR. die NPZ LEMBKE r-rnd die

Zirnrnerei DZIMBRITZKI & WOLFF spende-

ten ebenso Geld. wie Malermeister PAGELS aus

Krusenha-een. Unser größter Dank gilt. wie zu
jedern Lauf. der Firma HAPPY TEXX. die für
jeden Teilnehmer ein T-Shirt sponsem. Einer
der Geschäftsführer, Peter Wöhl, ließ es sich
nicht nehmen, die Trikots persönlich den Sport-
lem zu übergeben. In einem leuchtenden, blauen
T-Shirt verabschiedeten sich alle Sportler bis
zunr nächsten Jahr. Uwe Thom. der die Veran-

staltung ausgezeichnet moderierte. fia,ete den

Sie,qer, was ihn an der Strecke so -eefallen wür-
de. Einhellig erhielt er Zustimmung von allen
Anwesenden, dass die noch erhaltene Natur auf
der Insel den Reiz ausmacht. zu diesem Lauf zu
kommen. Der Cap-Arcona-Museumsdirektor,
Herr Lange aus Neustadt, versprach, seine Wan-
der-eruppe zu begeistern, die Idee des Wanderns
auf Poel im nächsten Jahr mit Leben zu erfül-
len. W,B

Start des tr,z-km-Laufs - Start Nr. to D. Eggers,Teilnehmer an zt Löufen

Malermeister Pagels sponsert neue Trikots Pokalfinale
Seit vielen Jahren unterstützt der Malermeister
H.-J. Pagels den Poeler Fußball und besonders
die L Poeler Mannschaft. Zum neuen Spieljahr

übergab er der Mannschaft einen kompletten
Satz Spietkleidung . die sich auf diesem Wege

bei der Fa. Pagels bedanken möchte!
Alte Herren

Am 3. Oktober 2008 findet um
11.00 Uhr auf dem Sportplatz am

Sportlerheim in Kirchdorf das

Pokalfinale der Alten Herren zwi-
schen dem Titelverteidiger FC Anker

Wismar und dem Mecklenburger
SV statt. Der Kreisfußballverband

Nordwestmecklenburg ist zusammen

mit dem Poeler SV 1923, wie auch

schon im vergangenen Jahr,
Ausrichter dieses Pokalfinales.
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r. Poeler Seifenkistenrennen im Rückspiegel betrachtet
:{J

Kreativität und Tearngeist stand als Uberschrift
für diese Veranstaltung. l7 selbst gebaute Sei-
i-enkisten und eine Startrampe haben uns bewie-
sen, dass Erfindergeist und der Wille zur Zusar.r.r-

menarbeit nach wie vor da ist. Einzeln waren es

handwerkliche Spitzenleistungen, die in einenr
fairen Wettbewerb hart getestet wurden. Die
Flihigkeit zu Teanrgeist und -arbeit wurde ruch
bei der Planung, cler Organisation sowie bei der
Abwicklung des Rennens aul eine harte Probe

-gestellt. Da die Veranstaltung nicht komrnerziell
clurchgefühft werden sollte. wurde bei der Suche

nach Mitorganisatoren. Helt'em und Sponsoren
des Ötieren ab-eewunken. Es land sich jedoch ein
Team, das nrit Begeisterung. durch persönlichen
Einsatz, durch Bereitstellung von Malerialien
und LZindereien sowie honorige Spenden. durclr
Presse- und Radioberichte alle dazu beitrugen,
dass die Veranstaltung ein super Erfolg wulde.
Natürlich haben wir nicht alles richtig gemacht

und nicht alle. die helf'en uncl starten wollten.
waren zur Stelle. Trotzdem. wo ,,Not am Mann"

war, sprangen spontan Helf'erinnen und Helf-er
ein. auch hiel ein Beweis für Teamgeist. Dies
wzir die Generalprobe. Nächstes Jahr kann es

nur noch besser werden. Ein Dankeschön an

alle. die clazu beigetragen haben. dieses Fest

zu organisieren. Die strahlenden Gesichtel cler

Kinder und die Begersterung der JLrgencllichen

und Junggebliebenen unr der beste Lohn. den

wir bekomnren konnten.
Martiu Ru ju'u urul Per Nielsctt

.t 
' .:-
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Gruppe II (10-14 Jahre)
Niklas Winter
Lisa Hansen
Florian Hocke

Gruppe III (15-17 Jahre)

Tobias Bale 88 Sekunden (THW Wismar)
Torsten Peters 89,5 Sekunden

(Feuerwehr Wismar Altstadt)
Robert Westphal 99 Sekunden

(Feuerwehr Wismar Altstadt)

Gruppe IV (18 +)

Thomas Jöhnke 48 Sekunden (Neumünster)
Martin Rajwa 49 Sekunden
Kai Jöhnke 5 1,5 Sekunden (Neumünster)

Sonderwertungen
Langsamste Fahrerin
Chantal Graunke 16l Sekunden
Altester Fahrer
Heinz Meier 76 Jahre (Wismar)

Originellste Kiste

- ,,Das Boot"
Julian Renkewitz + Mathes Nienkarken

- ,,Die Feuerwehr" Paul Diener, Felix Fuchs

Schönste Kiste

- Hort ,,Kükennest"
Horterzieher, Kinder, Mehrgenerationenhaus

- ,,Der Hai", Moritz Hocke, Till Schlemminger
(Bad Kleinen)

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben.

Einfach toll!
Mit bestern Poeler Wetter, fast wie bestellt, star-
tete am 20.09.2008 das l. Poeler Seifenkisten-
rennen auf dern Kieckelberg.

Start war der Kieckelberg und Ziel das Gestüt
Neuhof. Die zu fahrende Strecke war 300 m
lang. In zwei Läuf'en sollte mittels einer Durch-
schnittsrechnung der schnellste Fahrer in vier
Gruppen ermittelt werden.

Hier nun die Ergebnisse:

Gruppe I (6-9 Jahre)

Maike Winter 47,5 Sekunden
Rupert Aepinus 60,5 Sekunden (Wismar)
Hell, Nikolas 6l Sekunden (Berlin)

49.5 Sekunden
54.-5 Sekunden

75 Sekunden (Bad Kleinen)
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Schweriner IHK ehrte die besten Absol-
venten und Ausbild ungsbetriebe

Wirtschaftsminister Jürgen Seidel übergab Janine Kuhnert
von der Kurverwaltung Insel Poel ihr Abschlusszeugnis

hn Rahmen einer feierlichen Festveranstaltung
am l5. Septenrber überreichten der Hauptge-
schiittsflhrer der Schweriner IHK sowie der
Wirtschäfisnrinister des Landes Mecklenburg-
Vorpomrnem den besten Absolventen der dies-
jühligen Sonrmerprüfung ihre Zeu-enisse. In
Form einer Urkunde erhielten auch die entspre-
chenden Ausbildun-qsbetriebe eine Auszeich-
nung für die qualitativ hochwertige Ausbildung.
Minister Seidel betonte in seiner Festansprache
den Stellenwert der betrieblichen Ausbildung
und unterstrich die Notwendigkeit, jungen und
engagierten Menschen eine berufliche Perspek-
live in unserenr Länd zu geben.

Besonders stolz ist die Gemeinde über die
Auszeichnung ihrer Auszubildenden Janine
Kuhnert, die ihre Ausbildung zur Kautfrau für
Tourismus und Freizeit in der Kurverwaltung
Insel Poel absolviert hat. Die amtierende Raps-
königin vertritt unsere Insel auf zahlreichen re-
gionalen Veranstaltungen sowie auf Tourismus-
ntessen und Präsentationen. Bereits während
ihrer Ausbildung arbeitete Frau Kuhnert im
Bereich Gästeservice & Zimmervernrittlung,

der mit ihrer Festanstellun-e weiter ausgebaut
werden kann. Neben der Poeler Kurverwaltung
wurden weitere Betriebe sowie ihre Auszubil-
denden ausgezeichnet, zu denen zum wieder-
holten Mal die Farnilie Hanekamp von der Insel
Poel gehör'te. Auch Cornelia Sühr, Köchin im
Denkmalhof Rauchhaus Möllin. wurde im Rah-
men der Festveranstaltung geehrt.

Neubau auf der Museumsfläche
Nun endlich soll es losgehen. Das Gebäude
neben denr Inselmuseum ist ab-Qerissen, und es

soll ein kompletter Neubau entstehen, der sich
mit einem Verbinder an das bestehende Inselmu-
seum setzt und es zu einer Einheit werden lässt.

Wo einst das Küstergehöft sowie als Wohn- und
Geschäftshaus war, soll nun nach Vorlage eines
Konzeptes ein Veranstaltungsraum mit zusätzli-
cher Ausstellungsfl äche entstehen.
Für die Baumaßnahme erhielt die Gerneinde
Ostseebad Insel Poel vom Ministerium für
Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz
des Landes Mecklenburg-Vorpommern eine
Förderung in Höhe von rund 15 1 .200 Euro. Die

Gemeinde Ostseebad Insel Poel hat Eigenmittel
von insgesamt 73.800 Euro zu tragen, die aus

dem Haushalt finanziert werden.

Diese Förderung entspringt aus dem Europä-
ischen Förderprogramm nach der Richtlinie
,,Förderung der integrierten Ländlichen Ent-
wicklung" (ILERL M-V).
Mit der anschließenden Bauausführung im Ge-
werk Rohbau ist die Poeler Firma Martin Plath
aus Timmendorf beauftragt worden. Alle nach-
folgenden Bauarbeiten wurden Ende September
durch die politischen Gremien vergeben.

Gqbriele Ricltter

lnformation
für die Lohnsteuer-

karten 2oog
l. Die Lohnsteuerkarten 2009 sind bis zum

31.10.2008 ausgehlindigt bzw. durch die
Post übermittelt worden.

2. Hat ein Arbeitnehmer bis zu diesenr Zeit-
punkt keine Lohnsteuerkarte erhalten. kann
er diese bei del für' ihn zuständi-een Melde-
behörde beantragen.

3. Jeder Arbeitnehmer muss die Eintra-eungen
auf der Lohnsteuerkarte überprüfen urrd un-
zutrefTende Eintragungen berichtigen las-
sen.

Die Albeitnehnrer sind verpflichtet. die
Lohnsteuerkalte 2009 zu Beginn des Ka-
lenderjahres 2009 ihrern Arbeitgeber aus-

zuhändigen. Falls ihnen die Lohnsteuerkarte
2009 bis dahin nicht zugegangen ist. ist die
Ausstellung zu beantragen.
Bei schuldhafter Nichtvorla-ee bzw. nicht
rechtzeitiger Vorlage der Lohnsteuerkarte
2009 ist der Arbeit-eeber verpflichtet. die
Lohnsteuer nach der Lohnsteuerklasse VI
zu ermitteln, einzubehalten und abzufüh-
ren. Weist der Albeitnehmer nach. dass er
die Nichtvorlage oder die nicht rechtzeitige
Vorlage der Lohnsteuerkarte nicht zu ver-
treten hat, so hat der Arbeitgeber für die
Lohnsteuerberechung die ihm bekannten
Familienverhältnisse des Arbeitnehmers zu-
grunde zu legen.
Unbefu-ete Anderungen und Ergänzungen
der Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte
sind verboten und strafbar.
Anderungen in den Besteuerungsverhältnis-
sen des Arbeitnehmers dürfen vom Arbeit-
geber erst dann berücksichti-et werden. wenn
ihm die geänderte oder ergänzte Lohnsteu-
erkarte vorgelegt worden ist.
Anträge auf
a) Berücksichtigung von Kindem über l8

.Iahren

b) Berücksichtigung von Kindern unter l8
Jahren in besonderen Fällen (2. B. für
die keine steuerlichen Lebensbeschei-
nigungen vorgelegt werden kann)

c) Berücksichtigung von Pflegekindern
unabhängig vom Lebensalter

d) Berücksichtigung des vollen Kinderfrei-
betrages in Sonderfällen

e) Berücksichtigung erhöhter Werbungs-
kosten oder Sonderausgaben sowie au-

ßergewöhnliche Belastungen

0 sind bei dem für den Arbeitnehn.rer zu-
ständigen Finanzamt einzureichen.

Anlräge aul Anderung/Ergänzung von sons-

tigen Eintragungen (2. B. zur Steuerklasse
und zum Kirchensteuerabzug) sowie auf
Wechsel der Steuerklassen bei Ehegatten
sind bei der Meldebehörde einzureichen.

10. Nicht benöti-ete Lohnsteuerkarten 2009 sind
an die Meldebehörde zurückzusenden. die
die Lohnsteuerkarte ausgestellt hat.

7.

8.

9.

Ihrc Meldebclürde
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste und Vera nsta ltungen:

KALENDER DER EV._LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- Erntegottesdienst am 5. Oktober um
l0 Uhr mit Chorgesang, Kindergottes-
dienst und Abendmahl.

- sonst anjedem Sonntag um l0 Uhr in
der Kirche mit Kindergottesdienst

Veranstaltungen:
- Choryrobe jeden Montag um

19.30 Uhr im Gemeinderaum

- Seniorenausflug am l. Oktober nach

Perleberg (Tierpark) und Heiligengra-
be (Kloster)

- Taufunterricht für Erwachsene (bitte
Aushängen in den Schaukästen entneh-
men)

- Uhrzeiten für Konfirmanden- und Vor-
konfirmandenunterricht werden n.rit den
betreffenden Ju-eendl ichen vereinbart

- -qenaue Auskunft den Aushän-een der
Kirchgemeinde entnehmen

- Schulkinder und Jugendliche werden
eingeladen, sich musikalisch und theat-
ralisch zu betätigen Alexandra von
Erffa und Pastor Dr. Grell werden
gemeinsam ein rnusikalisches Krip-
penspiel mit interessierten Kindern
einüben. Dieses Krippenspiel soll am
Heiligabend und am 1. Weihnachtstag
aufgeführt werden (Auskunft bitte den
Aushängen entnehmen)

- Junge Gemeinde - Information bitte
den Aushängen entnehmen.

Friedhofseinsatz:
- Am Sonnabend, dem I l. Oktober. ab

8 Uhr; Treffpunkt: Denkmal auf dem
Friedhof im Dorf

Offene Kirche und Kirchenführungen
- Unsere Kirche ist wochenta-es von

9 bis (mindestens) l7 Uhr für Besich-
tigun-9en geöffnet, am Sonntag nach
dem Gottesdienst bis mindestens
l6 Uhr; Kirchenführungen -eibt es

ieden Sonntag nach derr Gottesdienst
um circa I 1.30 Uhr. sonst nach Verab-
redung (Tel.: 038425 120228)

Sprechstunde

- montags l0 - 12 Uhr

Adresse

- Ev.-luth. Pthrre. Möu,enweg 9.
23999 Kirchdorf / Poel.
Tel.: 038.125/20228 oder 42459,
E-Mail : mi.grell@ fieenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiffeisenbank,
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: 130 610 78;
bei Spenden bitte Name und Adresse we-

-qen 
der Spendenbescheinigung angeben.

Bei unserem Vorhaben, unsere Inselkirche zu

sanieren, sind wir als Kirchgemeinde auf die
Spenden von unseren Urlaubem angewiesen.
Dank ihrer Unterstützung sind wir seit Jahren in
der Lage, Albeiten durchzuführen, die dringend
notwendig sind, um unsere jahrhundeftalte Kir-
che zu retten. In den letzten sechs Jahren haben

wir auch keine Problerne rrit Dieben gehabt. In
diesem Jahr war das anders. Leider haben wir eine

Reihe von Einbrüchen gehabt, und der Dieb bzw.
die Diebe haben sich hin und wieder an dem Geld
in den Opf'erstöcken bedient. In der Nacht vorn
I 5. auf den 16. August wurde sogar ein wertvolles
bleiverglastes Fenster im Vorraum der Kirche
zerschlagen. Die Diebe konnten allerdings wegen
der Eisenstäbe in dem Fenster nicht in die Kirche
eindringen. Ab dem 9. September nahmen die
E,inbrüche zu. Am Sonntag, dem 14. September
(Ta-q des offenen Denkmals!), eneichten sie ihlen
Höhepunkt: Eine Geldkassette wurde aus der
Kirche gestohlen, und der Opferstock wurcle nrit
Gewalt geleert.
Die Polizei reagierte - eigentlich ist,,Re-agieren"
nicht das zutreffende Won - schlicht und einfach
lethargisch.
Es kam trotz mehrererTelefonanruf'e niclrt einrral
jemand, der eine Anzeige hätte aufhehnren kön-
nen. Das lag nicht an unsererl Herrn Kalkhorst,
sondem eher an seinen Kolle-een in Wisrnar. Weil
sie nicht gehandelt haben, wurden unser Fried-
hofsgär'tner, Andreas Winchen, und ich aktiv.
Wir heckten Pläne aus, clen Dieb oder die Diebe
zu erwischen. Aus terminlichen Gründen konnte
ich allerdings nicht zu der Zett in der Kirche
sein. in der der Dieb nomralerweise zuschlu-e.

Hen'Wittchen und ich wollten anr Dienstag. dem
16. September, auf ihn lauem, und ich musste
an dem Ta-q plötzlich nach Wisrnar. Herl Witt-
chen entschied, alleine auf den Dieb zu lauem.
Er hatte eine verdächtige Person in der Nähe

Unser Andreas
der Kirche ,eesichtet. Er selber parkte sein Auto
bei der ,,lnsel", gin,q zu Fuß auf dem ,,schönen
We-e" zur Kirche, um vom Verdächti-eten nicht

-eesehen zu werden, und schickte Ute Freitag,
die _cet'ade offene Kirche r.nachte, nach Hause.

Er versteckte sich. Wenige Minuten später betrilt
der Verdächtigte die Kirche, schaute in die Bänke
und hinter die Treppen, ob jemand in der Kirche
wäre, ging bis nach hinten, hatte aber Andreas in
seinem Versteck nicht entdeckt. Er ging wieder
hinaus. Seine Freundin kam dann in die Kirche.
tat dasselbe und ging wieder hinaus. Er karn
wieder herein - dieses Mal mit Femglas - suchte

nach einer Videokamera im Gewölbe oder auf der
Or-eelempore. Ein Urlauberehepaar karn in die
Kirche. Er setzte sich schnell in eine Bank und tat,

als würde er meditieren. Sobald sie aus der Kirche
wieder hinausge,cangen sincl. machte er die Au-
ISentür zu. Er riss die Kette ab, die den Opf'erstock
an den Fufiboden band. und fing an. das Geld in
dem Opf'erstock auszuschütteln. Andreas rannte
leise und schnell nach vome - sein Herz schlug
kräfiig! - und überfiel den Dieb von hinten. Er
nahnr ihn mit Polizei-eriff f'est und nahrn ihm den

Personalausweis ab. Dann gineen sie gemeinsanr
hinaus. und Andreas nahm auch die Freundin fest.

die oben auf denr Erdwall östlich von der Kirche
Wache hielt. Sie tat so. als würde sie den Dieb
nicht kennen. Andreas ließ ihre Ausreden nicht

-gelten und nahm sie beide f'est. Kurz danach ist
ihm der Dieb entwischt. Die Freundin und seinen

Personalausweis hatte er noch. Die Polizei war
schnell da und nahm die jun-ee Frau in Gewahr-
sam. Aufrnerksame Urlauber. die gleich nach
der Festnahme der Diebe zur Kirche -eekommen
waren, haben den jun-een Mann spüter auf dem
Markkleeberg gesichtet uncl rief-en die Polizei an.

Er wurde auch gleich fest-eenommen.

Es stellte sich bald heraus. dass dieses Paar auf
dem Campingplatz in Timmendod,erofJes Unheil

an-gerichtet. dort Automaten aufsebrochen hat
und in mehrere Vorzelte und Wohn*agen einge-
brochen war. Dennoch. als ich anr nächsten Ta-e

die Polizei in Wismal anrief. unr den Vemehmen-
den Infonriationen über die Diebstähle in unserer
Kirche zu geben, erfirhl icl-r, dass man ihn am

_eleichen Tag lauf'en lassen wollte - die Freundin
war schon auf freierr Fuße. Die f ische Tat. auf
der er ertappt wurde. hat die Staatsanualtschati
angeblich als ..versuchten" Diebstahl und nicht
als Diebstahl eingestufi (wie soll man ei,sentlich
einen Dieb beirl Diebstahl eru'ischen. r'.'enn nicht
so'l! Was soll man bloß zu solcher Laschheit
und zu solch einem Mangel an Rechtsempfinden
sagen?!). Die Betreiber des Carnpingplatzes. das

Ehepaar Pierstorf. habe ich darüber infbmiert,
und zusanrrnen haben wir aufeine ausführlichere
Vemehmung des jungen Mannes bestanden. Die
Kripo wurde eir-rgeschaltet, und er wurde doch
länger f'est,sehalten und ausführlicher vefnorn-
men. Es stellte sich so manches heraus: Das Paar

war nicht zum ersten Mal auf der Insel. son-
dem war mehnnals im Sommer auf der Insel( ! ).
Deutlich wurde auch, dass sie auf diesem Ge-
biet Profis sind. Sie sind Mitte zwanzig (er Jahr-

-eang 1974). El spricht stark Berlinerisch, ist nur
1,60 m groß, hat dunkelbraune Haare, die er mit
Cel hochkämt. trägt zwei Ohrringe im Iinken Ohr.
Beide sind in Lübeck gemeldet. Auch wenn ihnen
der Prozess gemacht werden soll, sie kommen
bestimmt wieder. Wir müssen auf der Hut sein.

Wir als Kirchgemeinde werden auf der Hut sein.

Ein neuer Standopferstock (= Tresor!) und neue

Überwachungstechnik werden außerclem in der
Kirche installiert. Und nebenbei gesagt bin ich
dankbar dafiir, dass wir so jemanden bei uns

haben wie Andreas Wittchen, der so aufpasst
und auch Mut zei-et!

Es grüßt Sie herzlich
llrr P0stor Dr. M. Grell!



Der Riese wird
zurückkommen!

Was ist der Unterschied zwischen einem Riesen
und einem Zwerg'! lm ersten Monrent erscheint
so eine Frage etwas seltsam. Aber wenn der
Riese nur l5 cm hoch sein soll. muss es schon

-eewisse Merkmale geben. Be i der Bronzeplastik
zur Sage .,Der boshafte Riese auf Poel" ist dem
Rerikel Bildhauer die Darstellun-s wahrschein-
lich zu gut gelungen, denn die Plastik ist seit
einiger Zeit verschwunden. Ob nun Kunstdieb-
stahl, simpler Buntmetallklau oder Vandalismus.
mit solchen unschönen Überraschungen müssen
wir leidel rechnen. Da aber die Gussformen
noch vorhanden sind, ist es möglich, nach Klä-
run-u der Finanzielung den Riesen nachgiel3en
lassen.

Als nächstes ri,erden die Plastiken für die Stand-
orte in Niendorf am Fahrradweg, gestiliet von
der Norddeutschen Pf-lanzenzucht Harrs-Geor_s

Lembke KG und denr Poeler Forellenhof. und
in Tirlrnendorf anr Halandhof, gestiftet von der
NCC DeLrtschland GmbH. fertig gestellt.
Die ,.Poeler Feuerkugel" für den Hochschul-
garten in Malchow ist in Arbeit und in Gollwitz
nracht sich die Dorfgemeinschaft Gedanken unr

die Gestaltung des Standortes.
Ende des Jahres ist somit mit der Fertigstellung
des ersterr Abschnittes der Poeler Sagenroute
zu rechnert. Da es aber noch zahlreiche weitere
Poeler Sagen gibt. wrire es schön, wenn die Idee
lortecfiihrt wird.

Wolfgttno Glurrc

Adventgemeinde
Kirchdorf

Cottesd ienste u nd Vera nsta ltu ngen

(iottesdienst jeden Samstag
9.-30 Uhr Bibelsespräch
9.30 Uhr Kindergottesdienst

I 0..:l-5 Uhr Predigtgottesdienst

Veranstaltungen
ll.l0. Emtedankgottesdienst

Pfadfinder (sonntags 10.00 Uhr)
3.-5.10. Blockhauswochendende

in Groß Freienholz
19. I 0. Erste Hilfe
Weitere Infos unter 038425120 2'lO
Kids von 8 bis l5 Jahren sind herzlich
willkommen.

Jugendtreff
Wo? Adventgemeinde Kirchdorf
Wann? Samstagsnachmittags
Wer? Alle jungen Leute, die Lust und

Interesse haben.
Datum? 4.10. im Blockhaus mit den

Pfadfindem
18.10. 15.00 Uhr Jugendtreff

Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23, 23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastor Klaus Tiebel, Tel. 038411 700 760
Thomas Gauer, Tel. 038425120 477

Das Poeler lnselblatt IN FORMATIVES

lnhaberin der lnselapotheke Sabine Bahr
Über die Ostsee ist er gekommen. so bei Tim-
nrendorf, am Strand beim Schwarzen Busch
oder bei Rerik. Der Moort. das ist ein hübsches
Mädchen. welches sich dünn macht und durch
die Schliissellöcher schlüpfi. urn in die Häu-
ser zu konrmen. urn die schlafenden Menschen
fürchterlich zu drücken und zu piesacken. So

heißt es zunrindestens in der Erzählung über die
Poeler Sa_een.

Da diese Hundlungen sich untel anderenr auch
irn Ortsteil Schwarzer Busch abspielten. hat sich
die Inhaberin der Inselapotheke Sabine Bahr
entschieden, den Stein mit der Sagenfigur irn
Wendekreis am Schwarzen Busch aufzustellen.
Neben der Fi-eur, die die Sa-eengestalt ,,Der
Moort" darstellen soll, wird die Geschichte, die
damit verbunden ist, auf einer Tafel zu lesen

sein.

Ein herzliches Dankeschön an die

Angrenzend an die bereits ein,seweihten Ge-
stalten aus der Sagenwelt der Insel Poel die

,,Dückermutter" in Kirchdorf am Gemeinde-
Zentrum und,,Die Hunde von Poel" im Fährdor-
fer Kreuzungsbereich, schließt sich eine weitere
Lücke der Poeler Sagenstraße und fü_et sich so-

mit ergiinzend in die bereits vorhandene Sa-een-

und Märchenstrafie Mecklenburg-Vorpommern
ein. Für die Gemeinde Ostseebad Insel Poel ist
dies eine w'eitere Aufwertun-e der touristischen
Attraktion und eine enorme Bereicherun_s der
kulturellen Infiastruktur.
Unser Dank richtet sich auch an den Reriker
Bildhauer Bruno Blanck, der die Figur nach
einem Bild des Poeler Malers Joachim Rozal
lertigte sowie dem Initiator Wolfgang Glaue.

Gabricla Ricltter
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,"rrrrr- t Was können
Einkommensteuer F wir für\*.,?liät; Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn- und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilfeverein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A
Tel.:03 84 2512 06 70 Fax:03 84 25/2 12 80
Mobil-Tel.: 0171/3486624 E-lilail: brunhilde.hahn@LHRD.com

lhr Verlrquen
isl uns Verpflichtung!

Bestoltungsu nternehmen

Dieter Honsen n'ot

Tog und Nochl
Tel.:03841 /213477

Lübsche Slro8e 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszenlrum Burgwoll

ANZEIGEN Das Poeler lnselblatt

litfe üormerken:

etane cRttfc scililecn
ntüt SESfEtt!WIR HABEN

DIE FRUCHT
ZUM ANFASSEN UND VERKOSTEN Verkostung und gezielte
DEN BAUM Beratung durch unseren
ZUM PFLANZEN Fechmann:

AUSSERDEM IN DIESEM JAHR:

ö Knockiges Tofelobsl, Fruchlsöfte
und Sonddornprodukle
ous unserer Reqion

o Minogr, LeckerJs

O 
ous Kunos Guloschkonone

Keromikwerkslott
Anne Steinbruch: So 9-]6 Uhr,

mit Apfelbröter u. v m.

UND

DEN FACHMANN,
DER SIE BERAT.

Fr. 10.10. 14-18 Uhr

Se. 11.10. 09-16 Uhr

%&,"ät3ftüü'"osrsEE BA u M S,cilll 
kl-,"rs & co.KG wismo rsche stro ße 37

HIER WEHT EIN
NEUER WIND.

BGE 71

99,- €

STIHL Blasgedr BGE 71 und SaugHäcksler SHE 71.
STIHL Blasgerät€ sind ideale Werkzeuge, um Wege und Flächen von Laub oder
Schningulzu bekeien. Di€ STIHLSaugHäcksl€. säug€n alles aul, was ihnen in den
Weg kommt, und schneiden das Material im lnnem kuu und klein.

\

\2
Am Wallensteingraben 6a
23972 Dort Mecklenburg
Tel.:03841 790918

Sre gernl

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf - Vermietun,s - Beraturr_g - Gutachten

WIR SUCHEN LAUFEND FÜR
VORCEMERKTE KUNDEN

. Ferienhäuser

. Ferienwohnungen

. Grundstücke

Poeler Immobilien
Schwalzer L3 usch. Sonnenwe-e

2.3999 Insel Poel -.

Tel.: 038425 42499 Fax:038425 42157
www.poelerimmobilien.de

@
5f

Tel.i 038292-246 + g2g

Fax: 038292-350

Unsere Oflnungszeilen: Mo Ft. 9. 18 Uhr. Sa. 9-13.40 Uht

lfu lmmobilienmakler entlang der 0stseeküsle

Fährdod - Wohnen mit Seeblick
EFH-NB mit Kamin und Rollläden im EG,

106 m'? Wf l. auf 1 .530 m2 Grd..
KP: 

.182.895,- 
Euro, zzgl. BNK

Wir suchen dringend Häuser und ETW

für vorgemerkte Kunden.

lnfo: Gabriele Bauer + Team

Breite Straße 53 . 23966 Wismar
Tel.: 03841 328750 . Handy: 0160 94662071

www.bauer-immobilien-wismar.de

PoeLer Appartement Servtce CmbH
EnJlla\ Uclqubl

Bei uns ist lhre Ferienimmobilie in
guten Händen:

Wir bieten Ihnen:
- Vermietungsservice rund um Ihre Immobilie
- Online-Buchung für die Mietkunden

- Instandhaltung

- Hausmeisterservice inkl. Rasenmähen und
Kleinreparaturen

- Fahrradverleih

Wir würden uns lreuen.
auch Ihre Ferienimmobilie belreuen zu können.

Bitte kontaktieren Sie uns unter:
www.pas-poel.de, Tel : 038425-,12 155
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